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Herren Bezirksklasse C Gruppe 3 Nordost (Bayerischer TTV - Unterfranken-Süd)

TSV Prosselsheim 1965 III : DJK Rimpar II 
Mittwoch, 28.02.2024, 20:00 Uhr

Knappes Endergebnis spiegelt Spielverlauf nicht wider

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spieler des TSV Prosselsheim 1965 III am
Mittwochabend in den Armen: Nach rund 2 Stunden Spielzeit hatten sie gerade für den nicht
unverdienten 6:4-Endstand (21:14 Sätze) in der Herren Bezirksklasse C Gruppe 3 Nordost
(Bayerischer TTV - Unterfranken-Süd) Partie gegen die DJK Rimpar II gesorgt. Zuvor konnten die
Zuschauer beobachten, wie der TSV Prosselsheim 1965 III nicht in Bestbesetzung und mit 2
Ersatzspielern antreten musste. Eine überzeugende Leistung zeigte an diesem Tag Markus Kuhn,
der in seinen Spielen souverän agierte und ohne Niederlage blieb.

Los ging es mit den Doppeln. Kuhn / Strassberger gewannen ihr Spiel gegen Kütt / Fischer sicher
mit 11:2, 11:4, 11:6. Das war ein souveräner Sieg. Beim 3:0-Erfolg gelang es Behringer / Seitz die
Gastspieler Flurschütz / Keidel in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft
einzufahren. Die Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 2:0. Weiter ging es
anschließend mit den Einzel-Matches. Markus Kuhn machte mit Klaus Kütt beim 3:0 recht kurzen
Prozess und gewann sein Einzel sicher. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Stefan
Behringer bei der schlussendlich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Roland Flurschütz. Beim
Stand von 3:1 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz sich duellierte. Völlig ungefährdet war
indessen der Sieg von Pascal Seitz gegen Max Fischer nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:4,
9:11, 11:8, 11:5 nicht verloren. Das Einzel zwischen Levi Strassberger und Dieter Keidel, welches
vor der Begegnung bereits als umkämpft eingeschätzt wurde, endete dagegen mit einem hart
erarbeiteten 3:2-Erfolg für den Gastspieler. Beim Stand von 4:2 gingen die Spitzenspieler des TSV
Prosselsheim 1965 III und der DJK Rimpar II in die Box. Beim folgenden Sieg in vier Sätzen gegen
Roland Flurschütz kam Markus Kuhn nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust
blieb es aber auch. Seit Beginn der Serie hat Flurschütz damit nun 9 Siege bei gleichzeitig 15
Niederlagen zu verzeichnen. Wenig Chancen ließ Stefan Behringer beim 11:9, 11:7, 11:4 seinem
Gegner Klaus Kütt. Damit war der Sieg für die Heimmannschaft durch den sechsten Zähler bereits
sichergestellt. Pascal Seitz hatte danach gegen Dieter Keidel indes beim 6:11, 11:13, 6:11 wenig zu
bestellen. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 9:17
(Seitz) und 6:6 (Keidel). Bevor die beiden Vierer an den Tisch traten, stand es somit 6:3. Lediglich
einen Satzerfolg verbuchte Levi Strassberger bei seiner Niederlage gegen Max Fischer. Das Spiel
hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Mit dem Sieg im letzten Spiel konnte die DJK
Rimpar II weitere Ergebniskosmetik betreiben und den 4. Punkt des Tages auf der Habenseite
erzielen. Die Niederlage der Mannschaft konnte damit jedoch nicht mehr korrigiert werden.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TSV Prosselsheim 1965 III am 01.03.2024 gegen den SB
Versbach IX möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am
05.03.2024 gegen den TV Gerolzhofen 1862 III einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg
einzufahren.

 Statistik:
 TSV Prosselsheim 1965 III

Doppel: Kuhn / Strassberger 1:0, Behringer / Seitz 1:0 
Einzel: M. Kuhn 2:0, S. Behringer 1:1, P. Seitz 1:1, L. Strassberger 0:2 

 DJK Rimpar II
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Doppel: Kütt / Fischer 0:1, Flurschütz / Keidel 0:1 
Einzel: R. Flurschütz 1:1, K. Kütt 0:2, D. Keidel 2:0, M. Fischer 1:1


